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Vom Knulturkampf in Nordhalben
dieſes Jahr haben die Ultramontanen bekanntlich

Toleranzantrag im Reichstage eingebracht Toleranz
ihren Diherbares Wort im Munde der Ultramontanen
W ſonderbar das lehrt neuerdings der Fall des Pfarrers
Grandinger von Nordhalben In ſeine politiſche Betätigung
n ihm der plötzlich zentrumsfromm gewordene Erzbiſchof

V rt von Bamberg nicht hineinreden Er gibt ihm nur
W wedenken daß der Liberalismus ſeinem Seelenheil ge
t rlich werden könne Grandinger muß über einen hohen

Prad von Widerſtandskraft Selbſtverantwortungsgefühl
und Unabhängigkeitsmöglichkeit verfügen wenn er dem
energiſchen Wink ſeines Oberhirten keine Beachtung

enken ſollteh Uaren Worten iſt in dem Ukas des Bamberger
Erzbiſchofs ausgeſprochen daß für den Katholiken liberal
ſein liberale Politik treiben nichts anderes als Sünde iſt
Ob ſich der deutſche Katholizismus ſolche Auffaſſung für alle
Feiten aufoktroyieren will iſt eine Frage für ſich In
Frankreich hat das Papſttum durch den Verſuch der Ein
Miſchung in die politiſchen Lebensfragen der Parteien ſein
Spiel nach und nach verloren In Deutſchland ſind im
Reformkatholizismus der in den letzten Jahren ſein Haupt
ſtärker erhebt Anfänge zu einer antirömiſchen Entwicklung
gegeben die den Zentrumspolitikern ſtarke Schmerzen
bereiten So äußert in der letzten Nummer des

Zwanzigſten Jahrhunderts ein Katholik allerhand ketzeriſche
nſichten in denen er u a ſagt Die Wiſſenſchaft
allein könne Spreu und Weizen ſondern Echtes von Un
echtem unterſcheiden die Geiſter vom Dunſt der Jahr
tauſende befreien Und ſie allein könne ohne heilige
Hinterliſt erzählen von dem Weg den die Größten aller
Vekenntniſſe einſchlugen zum Heiligtum des Herzens Was
der von der Wiſſenſchaft geleitete Menſch ſo erringe
und aus unendlichen Tiefen ſchöpfe das ſei katholiſch das
müſſe der Katholizismus als ſein innerſtes Weſen anerkennen
wenn anders er die Religion ſein und werden wolle und
es nicht vorziehe mit Krone und goldenen Rauchmänteln zu
ſpielen Die Wiſſenſchaft allein ſei der Gott der Erkenntniſſe
und Beweiſe So werde zuerſt die Ueberzeugung ver
ſchwinden als gebe es auf Erden etwas ſchlechthin Fertiges
und Unübertreffliches So werde man aufhören die Dogmen
als abſolut gültige Wahrheit anzuſehen Der tapfere
Katholik der dieſe Worte geſchrieben hat iſt ſich vielleicht
nicht deſſen bewußt geworden daß er damit in die Gedanken
ſphäre des liberalen Proteſtantismus eingedrungen iſt ſich
aber von der römiſchen Orthodoxie durch unüberbrückbare
Entfernungen getrennt hat Er will befreien dazu ruft
er die Wiſſenſchaft als Führerin an Will auch ſeine Kirche
befreien Dürfte ſie Dogma auf Dogma häufen wenn ſie
nicht herrſchen und richten wollte Könnte ſie ein Ober
hirtentum aufrecht erhalten wenn ſie nicht ihre Dogmen als
höchſten Schatz hütete

Als Pfarrer Grandinger in Beziehungen zum Liberalismus
trat hat er ſich gegen den Geiſt des ultramontanen
Katholizismus vergangen Selbſtändige Naturen darf es
in jener Welt nicht geben ſondern nur eine Herde unter
einem Hirten und über allen das Dogma Ein katholiſcher
Prieſter als liberaler Volksvertreter das beſagt entweder daß
der Prieſter nicht mehr katholiſch oder der Politiker nicht wirklich
liberal iſt Von dieſer Auffaſſung ging der Bamberger Erzbiſchof
aus als er es als ſeine ſeelſorgeriſche Pflicht erklärte
auf das Aergernis und den Anſtoß hinzuweiſen den
Grandingers Vorgehen bei ſeinen Glaubensgenoſſen hervor
gerufen habe

Die vielgerühmte Toleranz ging dabei natürlich in die

Auch

Brüche Spahn Gröber und Roeren werden ihr parla
mentariſches Paraderoß ohne viel Aufhebens davon zu
ar beſcheidentlich abſatteln und in den Stall zurück

ren Sollten ſie jemals wieder ernſtlich verſuchen von
der Toleranz des ultramontanen Katholizismus zu reden
N braucht man ſie künftig nur unter Heiterkeit auf das
Seiſpiel des kleinen Kulturkampfes von Nordhalben im
Vayernlande zu verweiſen wo Pfarrer Grandinger auszog
die Probe aufs Exempel zu machen und wo eine hohe
Lleriſei ein gewaltiges Zetern erhob über das verirrte
Fdäflein ſo daß man in Rom alsbald eitel Freude und
Kewugtuung empfand zu ſehen wie gut die deutſchen Erz

iſchöfe einexerziert ſind F W

See Geh
Hof und Perſonalnachrichten

in J Der Kafer nahm geſtern vormittag an dem Gottesdienſt
er ſich Schloßkirche in Wiesbaden teil Um 11 Ühr begab
fuhr nach dem neuen Kurhauſe zur Beſichtigung deſſelben und

ſodann im Automobil in Begleitung des Generaladjutanten
r i von Scholl und des Leibarztes Generaloberarztes

Weg era nach Homburg v d Höhe von wo er adends nach
esbaden zurückkehrte

bdur r Großherzog und die Großherzogin von Mecklen
gereſſ Hwerin ſind geſtern mittag nach Hamburg ab
von We e Proßberzog gedenkt dort mit dem Erbgroßhberzog

m urg Strelitz an Bord der Leonore Woerm Reiſe nach Tog o und Kamerun anzutreten
Groß der Leipziger Königsparade am 31 Mal wird auch der

erzog voKarabinterreginents uneonen en Vetmor ais Crer des
tanzer 5 grrtgaung des Reichstags wird der Reichs

Saale Zei
Einundvierzigſter Jahrgang

Saale Freitag

Der König von Spanien hat dem Generaladjutanten des
Königs von Sachſen Generalleutnant v Altrock das Groß
kreuz des Weißen militäriſchen Verdienſtordens verliehen

Am Mittwoch ſtarb faſt 80 Jahre alt der frühere
Münchener Führer der liberalen Partei Fabrikant Friedrich
Eckhart Er war von 1875 bis 1881 Landtagsabgeordneter
für München und war Gründer des Münchener Vereins
Frei München

Die dentſch ſpaniſchen Handelsbeziehnngen
Von gut unterrichteter Seite wird der Voſſiſchen Zei ung

berichtet daß eine Verlängerung des deutſch ſpaniſchen Handels
vertrags Proviſoriums zu erwarten iſt Da ſich eine Fortſetzung
der jetzt in Madrid unterbrochenen Verhandlungen und der
Abſchluß eines Tariſvertrages nicht hat ermöglichen laſſen
glaubt man durch eine Verlängerung des beſtehenden Abkommens
über den 1 Juli 1907 hinaus dem beiderſeitigen Jntereſſe beſſer
zu dienen als durch einen Zollkrieg

Griechiſch deutſcher Ausliefernngsvertrag
Zwiſchen Deutſchland und Griechenland wird ein Auslieferungs

vertrag abgeſchloſſen der dem Reichstage möglichſt bald zugehen
ſoll Bisher gab es zwiſchen den beiden Ländern keinen ſolchen
Vertrag

Die umgeſtürzte Dattelkiſte in Südweſtafrika
die den Gegnern des Hottentottenblocks ſoviel Anlaß zu guten
und ſchlechten Witzen gegeben hat ſoll nun doch geſchichtlich
beglaubigt ſein Nach der Rhein Weſtf Ztg hat Kolonial
direktor Dernburg in der Sitzung der Budgetkommiſſion am
Dienstag Photographien des Dattelwäldchens vorgelegt das aus
der bekannten umgeſtürzten Dattelkiſte gewachſen iſt Wie ein
alter Afrikaner verſichert iſt die Wahrheit der Hiſtorie von der
Dattelkiſte in ganz Südweſtafrika bekannt

Das Neueſte aus Südweſtafrika
Das Truppenkommando von Deutſch Südweſtafrika meldet

Die Verſolgung Simon Koppers der trotz ſeines Verſprechens
ſich zu unterwerfen in die Kalahariwüſte zurückgekehrt iſt iſt
nach zweimaligen Verſuchen infolge Waſſermangels erfolglos ge
blieben Die Verfolgung wird jedoch zu gegebener Zeit wieder
aufgenommen werden ſobald ſich Menſchen und Tiere an die
Tſamasfrucht gewöhnt haben Augenblicklich befindet ſich Simon
Kopper unmittelbar an der engliſchen Grenze wo er von den
zunächſt liegenden Stationsbeſatzungen durch Kamelreiter be
obachtet wird Mit einem Teil der anfangs Februar auseinander
geſprengten Bande des Führers Lambert fanden am 20 21 und
24 April erfolgreiche Patrontllengefechte ſtatt in denen der
Gegner fünf Tote und eine Anzahl Gefangener verlor Der
Hottentottenführer Fielding hat ſich am 5 April allein geſtellt
Ein zu ſeinem Anhang in die Karrasberge entſandter Bote
brachte vier Mann ohne Gewehre mit Auch Morris hat nun
mehr das Unterwerfungsabkommen vom 23 Dezember v J
unterzeichnet und will auf deutſches Gebiet zurückkehren Etwa
hundert Mann befinden ſich in den ihnen zur freien Verfügung
angewieſenen Lokationen Die Arbeitstätigkeit unter den Hotten
totten nimmt zu
Die Penſionsanſtalt deutſcher Jounrnnliſten und

Schriftſteller
verſendet ihren Geſchäftsbericht für 1906 Das Geſchäftsjahr
ſchloß mit einem Ueberſchuß von rund 24,700 M An Penſionen
wurden 20,700 M zur Auszohlung gebracht Das Vermögen
der Anſtalt bezifferte ſich am 31 Dezember 1906 auf 1,203,000 M
und hat ſich bis zur Ausgabe des Berichtes auf 1,360,0 0 M
erhöht Von dem Vermögen ſind 1,276,000 M in pupillariſch
ſicheren Hypotheken angelegt Die Vorarbeiten für die Witwen
und Waiſenkaſſe ſind ſoweit gefördert daß die Kaſſe voraus
ſichtlich ſchon im Juli d Js ins Leben treten wird

Ein Syndikat der Metallhändler
Unter Teilnahme von etwa 40 Firmen fand in Hamburg die

konſtituierende Verſammlung des Vereins der am Metall
handel beteiligten Firmen ſtatt Der Vorſitzende betonte daß
es ſich vorläufig nur um einen Zuſammenſchluß der Jntereſſenten
nicht aber um die Schaffung einer Metallbörſe handle Das
Jntereſſe für den neuen Verein ſei ſchon ziemlich lebhaft Etwa
70 Firmen haben ihren Beitritt in Ausſicht geſtellt Nach
längerer Diskuſſion in der namentlich die Notwendigkeit der
Vertretung aller Branchen des Metallhandels und auch der
großen auswärtigen Firmen im Verein betont wurde wurden
die Statuten die ganz den der bereits beſtehenden Jntereſſen
verbände entſprechen angenommen und das bisherige proviſoriſche
Komitee für ein Jahr als Vorſtand gewählt

Kommnunales

Die Stadtverordneten von Köln beſchloſſen in
der heutigen nichtöffentlichen Sitzung das Geſuch des Ober
bürgermeiſters Becker betr Verſetzung in den Ruheſtand ab
1 Oktober d J zu genehmigen Die Penſion wurde in Höhe
des vollen Gehaltes bewilligt Ein Antrag des Zentrums dem
Oberbürgermeiſter ein Vertrauensvotum auszuſtellen und
ihn zu bewegen ſein Geſuch zurückzuziehen wurde mit 23 gegen
19 Stimmen abgelehnt

Lohnbewegnng
Die Generalverſammlung des Verbandes der Bau

geſchäfte wird am Freitog die Ausſperrung aller Bau
arbeiter Berlins definitiv beſchließen

Heer und Flotte
Vizeadmiral Schmidt iſt nach der Danziger Zeitung

dem Reichsmarineamt zur Verfügung geſtellt worden vermutlich
als Nachfolger des Vizeadmirals v Ahlefeld als Abteilungs
direktor

17 Generalverſammlung des Deutſchen
Bergarbeiter Verbandes

V

Dortmund 8 Mat
Die heutigen Verhandlungen konzentrierten ſich auf die Be

leuchtung des Verhältniſſes der Bergarbeiter zu den Unter
bwentäri wen ehe h an einem ſog parla

nehmern und zum Staate Als erſter Refexent ſprach der Dele

ung
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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
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ſonſt zweimal täglich
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gierte Auf der Straßen über den Stand der Geſetzgebundie die Bergarbeiter direkt berührt Danach verlangen pfe

Bergarbeiter nach wie vor die Regelung der Berggeſetze
durch den Reichstag Gebe man den Arbeitern die erforderliche
Ellenbogenfrelheit wie ſie der Engländer und der Amerikaner
hat dann würden die Bergarbeiter nicht mehr ſo viel nach
Sozialpolitik ſchreien und könnten ſich ſelbſt helfen Der Redner
verwies dann auf den Achtſtundentag in Frankreich und
verlangte die Abſchaffung der Frauenarbeit in den
Bergwerken Jn Oberſchleſien ſeien 8532 weibliche Arbeiter be
ſchäſtigt Der Vortragende kam ſchließlich auf die Geſetzgebung
in den einzelnen Bundesſtaaten zu ſprechen Sachſen habe ein
Berggeſetz noch aus dem Jahre 18683 Der ſächſiſche Ent
on e inimie faſt wörtlich mit dem preußiſchen Geſetz von 1905
überein

Hierauf ſprach Reichstagsabgeordneter Hus überdie Sicher
heit und Jnſpektion der Gruben Die Annahme daß
die Unternehmer die Quäler der Arbeiter ſeien weiſe er zurück
die Schuld liege in der Hauptſache in der mangelhaften Re
viſion Jn Deutſchland wird durchſchnittlich jede Grube fechzehn
mal jährlich revidiert im Ruhrgebiet 102mal Trotzdem
bören die Unglücksfälle nicht auf was ein Zeichen für die
Untauglichkeit des jetzigen Syſtems der Berginſpektionen ſei
Redner beſpricht zunächſt das Unglück auf der Zeche Voruſſia
und die darüber angeſtellten Unterſuchungen die ſchließlich zu
der Verhandlung gegen den Betriebsführer Rüters und zu
deſſen Freiſprechung führten Jn der Tat ſei dieſer Unter
beamte auch nicht der Schuldige Schuldig ſeien vielmehr die
vielen höheren Stellen an die ſich Regierung und Gericht nicht
beranwagten Er könne nachweiſen daß zurzeit des Unfalls die
wichtigſten Unfallverhütungsvorſchriften nicht beachtet worden
ſeien Er habe gegen die Verwaltung der Grube und gegen die
Berginſpektion in öffentlichen Verſammlungen eine Reihe der
ſchwerſten Vorwürfe erhoben gleichwohl würde gegen ihn trotz
ſeiner Aufforderung nicht Klage erhoben Hingegen habe man
im Prozeß gegen Rüters die ſachunkundigen Richter in der
ſchamloſeſten Weiſe betrogen Man habe eine andere Lampe
andere Hydranten vorgelegt als tatſächlich in der Grube

Boruſſta in Gebrauch ſeien Die Berg Jnſpektoren
hätten daneben geſeſſen hätten auch das gewußt
und in der ganzen Verhandlung geſchwiegen Er Redner habe
im Zuſchauerraum oft kaum die nötige Ruhe bewahren können
Hus fordert wiederholt auf gegen ihn wegen dieſer Behauptung
Anklage zu erheben Die Bergkontrolle ſei nach Umfang und
Art völlig unzureichend Der Kardinalfehler ſei die perſönliche
Jntimität der ſtaatlichen Grubeninſpektoren mit den Vergwerks
beamten Lebh Zuſtimmung Nur ſo erkläre ſich daß die
Zechenverwaltungen von der Beſichtigung vorher informiert ſeien
und durch Verſchlagen der gefährlichſten Stellen die Gruben
inſpektoren leicht betrügen könnten Die Unfälle in Preußen
ſeien jetzt genau doppelt ſo zahlreich wie 1866 Allein
im Jahre des Jnkrafttretens des Bergarbeiterſchutzgeſetzes 1905 ſeit
die Zahl der Unfälle in Preußen auf 3000 geſtiegen Deutſchland
gehe in der ganzen Welt voran in der Höhe der Unfallziffer
Redner erörtert dann noch die Lohnfrage die mit der Unfall
gefahr inſofern zuſammenhänge als die ſchlechten Gedinge
die Arbeiter zu haſtigen und unvorſichtigen Arbeiten veranlaſſen
Er verteidigt das Kohlenſyndikat gegen die Angriffe des Grafen
Kanitz im Abgeordnetenhauſe Das Kohlenſyndikat habe die
ſtarken Schwankungen der Kohlenpreiſe zum Nutzen der Induſtrie
abgeſchwächt und eine langſame Preiserhöhung bewirkt die aller
dings weit über die Steigerung der Löhne hinausgegangen ſei
Wünſchenswert ſei eine Verſtändigung zwiſchen Kohlen
ſyndikat und Arbeiterſchaft wonach den Mindeſtpreiſen
des Syndikats ein entſprechender Minimallohn gegenüberſtehe
Je der Verſtändigung ſei vielleicht näher als mancher
glaube

Die Diskuſſion ſetzte mit einer äußerſt heftigen Anklagerede
des Delegierten Oſterrat Saarbrücken gegen die ſtaatliche Gruben
verwaltuung im Saarrevier ein Die ungeheuren Kataſtrophen
im Saarbergbau hätten Courrières in den Schatten geſtellt
Beim Unglück auf der Zeche Rheden am 28 Januar d J
ſei kein Beamter zugegen geweſen Monatelang vorher hätten
die toten Weitermänner denen Miniſter Delbrück im Abge
ordnetenhauſe jetzt die Schuld in die Schuhe ſchiebe dem Ober
ſteiger mitgetellt daß ſchlagende Wetter in großer Zahl ſich ge
ſammelt hätten die Wetterführung nicht in Ordnung ſei uſw
Tag für Tag hätten ſie gewarnt die höheren Beamten erklärten
aber es würde ſo ſchlimm nicht ſein Ein Kamerad der allein
bei dieſem Unglück 42 Bergmannsleichen mit eigener Hand
geborgen habe ſei jetzt obwohl er Vater von neun
Kindern ſei gemaßregelt worden weil er das
große Verbrechen beging ſich bem Verband anzuſchließen
Wenn dieſe Wettermänner Beſchwerden hätten einſchreiben
wollen habe die Verwaltung das als Frechheit bezeichnet und
verboten Sechs Wochen vor dem Seilbruch im
Mathildenſchacht bei dem 22 Beragleute zerſchmettert
wurden oder im Schachtſumpf elend erſtickten habe man den
Maſchinenmeiſter darauf aufmerkſam gemacht daß das Seil
oberhalb des Förderkorbes vollkommen defekt ſei Statt es durch
ein anderes Seil zu erſetzen habe man die ſchad hafte
Stelle verſchmiert Jetzt mache man den armen Steiger
zum Sündenbock Aber alle Beamten hätten bei der Kontrolle
verſagt Das Unglück auf der Wendelgrube bei Klein
Roſſeln das 80 Mann das Leben gekvoſtet ſei durch die un
glaubliche Lüderlichkeit in der Verſackung entſtanden

ſächſiſchenNachdem dann noch die niederſchleſiſchen und
Delegierten eine Reihe von Klagen über Grubenmißſtände vor
gebracht hatten wurde die Beratung vertagt

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

10 Sitzung Mittwoch 8 Mat
Die Etatsberatung wird fortgeſetzt mit dem Etat der Juſtiz

verwaltung
Oberbürgermeiſter Adickes Jch habe es ſeinerzeit für das

beſte gehalten durch Kontraſte zu wirken und die engliſchen und
deutſchen Verhältniſſe gegenüberzuſtellen Es wurde durch meine
Ausführungen die Anfmerkſamkeit auf die deutſchen Verhältniſſe
gelen t und man fragte ſich ob unſere deutſchen Verhältniſſe ſo
vollkommen wären oder ob es nicht notwendig wäre Ver
beſſerungen herbeizuführen Es wurde mir Zuſtimmung zu teil
von Richtern aus allen Bundesſtaaten Jch habe gefunden daß
in unſeren Richterkreiſen eine ſolche Fülle von Jdeallsmus lebt
daß es mir eine wahre Herzensfreude macht Mein Verdlenſt



iſt dabei unr daß ich die verſchiedenen Töne in einen großen
Akkord zuſammengeſtimmt habe daß wichtiger noch als gute
Geſetze qute Richter ſeien Nach den Ausſührungen der
preußiſchen Staatsregierung und der Reichsregierung kann ich
mit Zuverſicht in die Zukunft blicken Es gibt erfreuliche Anſätze
zu einer Beſſerung Es ſind nicht bloß mehr die Reformer wie
v Liszt die die Reſte des Jnquiſitfonsverfahrens im Straf
prozeß beſeitigen wollen anch mehr konſervativ gerichtete
Herren wie Profeſſor Kahl ſind der gleichen Meinung Mit
Recht wartet der Juſtizminiſter die Klärung des Kampfes der
Meinungen ab Die Durchführung eines ſolchen großen Planes
kann ja ganz allmählich geſchehen wie es auch ſeinerzeit mit der
Grundbuchordnung geſchah Jch werde dieſe Fragen ausführlich
noch in Schriften behandeln Mein Grundgedauke iſt der
Wichtiger als die Geſetze iſt der Richter desbalb muß die Aus
wahl der Richter vergrößert werden der Richter muß zugleich
autoritativ ſein und das Vertrauen des ganzen Volkes beſitzen
Beifall

Juſtizminiſter Dr Beſeler Es kann hier nicht der Ort ſein
meine perſönliche abweichende Auffaſſung von der des Vorredners
darzulegen Jch erkenne es als ein Verdienſt an daß die Rede
des Oberbürgermeiſters vom vorigen Jahre viele dankenswerte
Anregungen und Aeußerungen auch für die Staatsregierung ge
geben hat Ein Teil iſt davon ſchon im Gange Ob ſich unſere
Pläne mit den ſeinen ganz decken weiß ich nicht Jch kann er
klären daß im nächſten Jahr ein Geſetz über das geſamte amts

Verfahren dem Reichstage vorgelegt werden wird
Beiſa
Profeſſor Dr Dernburg Die Rede des Dr Adickes vom

vorigen Jahre in der er die engliſche Jnſtizpflege als Muſter
hinſtellte hat Erſtannen bei den Sachkennern erregt ſelbſt in
England wo man die Rechtspflege als veraltet empfindet Wir
müſſen manches mit Mißtrauen betrachten was von England
kommt Die Prozeßführung in Deutſchland iſt viel volksfreund
licher Die Gärung iſt ſchon ſtark genug in Deutſchland warum
wollen wir rütteln an den poſitiven Grundlagen des Staates
und unſerer Rechtspflege

Zum Etat der Juſtizverwaltung hat Graf v Zieten Schwerin
beantragt Die Königliche Staotsregierung zu erſuchen ab
geſehen von der in Angriff genommenen allgemeinen Reviſion
der Reichsſtrafgeſetzgebung auf eine baldige Verſchärfung
der Strafbeſtimmungen und eine Aenderung des Verfahrens für
ehrenrührlge Beleidigungen und Angriffe hinzuwirken Der
Antragſteller führt aus Mein Antrag berührt einen wunden
Punkt Beſonders die kleinen Leute ſind gewohnt bei Be
leidigungen zur Selbſthilfe zu greifen und ſo vergehen ſie ſich
gegen göttliches und menſchliches Recht Beleidigungen die aus
Reizbarkeit entſprungen ſind laſſen ſich ja leicht durch Ehren
erklärungen die der Richter vorſchreibt reſpektive durch Ehren
gerichte aus der Welt ſchaffen Anders iſt es mit frivolen vor
ſätzlichen Beleidigungen Dieſe müſſen ſchwerer und ſchneller be
ſtraft werden eventuell durch Verluſt bürgerlicher Ehrenrechte
Vor allem muß die Prozeßführung in Beleidigungsſachen eine
ſchnellere werden Nehmen Sie meinen Antrag an Beifall

Graf Praſchma Die vortreffliche Begründung des Antrages
erſpart es mir nicht dabei die Duellfrage aufzurollen Jm
Reichstage iſt dieſe überaus wichtige Frage öfter behandelt
worden

Juſtizminiſter Dr Beſeler hält es nicht für möglich große
Abſchnitte aus dem Straftgeſetzbuche herauszunehmen und daraus
ein beſonderes Geſetz zu ſchaffen wie es die Antragſteller
wünſchen

Der Juſtizetat wird erledigt Es folgt der Etat des
Miniſteriums des Jnnern

v Puttkamer fordert beſondere Anſtalten für
Verbrecher

Graf Mirbach bittet den Miniſter der Plage der ländlichen
Agenten entgegenzutreten die die Arbeiter unter möglichen Ver
ſprechungen fortlocken Entweder müßte auf reichsgeſetzlichem
Wege vorgegangen oder ſchärfere polizeiliche Maßnahmen er
griffen werden Redner wendet ſich ferner gegen das ſchnelle
Fahren der Antomobile deren wirtſchaftliche Bedentung er zwar
anerkenne die aber nicht in die eleganten Straßen einer Stadt
oder eines Badeortes gehöre

Miniſter v Vethmann Hollweg Gegen
ſchon ſchärfere Maßregeln ergriffen worden dieſe Maßnahmen
ſeien aber Sache des Handelsminifters Gegen das ſchnelle
Fahren der Automobile werden polizeiliche Maßnahmen wenig
nützen das beſte wäre eine Verſchärfung der Haftpflicht die er
anregen werde Die Unfälle durch die Automobile ſeien nicht
ſo außerordentlich groß Jm Jahre 1905 ſeien durch Automobile
77 Unfälle hervorgerufen worden im Jahre 1906 451 dabei
gab es 1905 1909 Kraftwagen 1906 2410 in Berlin Durch die
Straßenbahn ſeien 1905 564 Unfälle hervorgerufen worden 1906
1587 Unfälle von dieſen Unfällen der beiden Jahre waren
allein 38 tötlich Durch die übrigen Fuhrwerke ſind 1906 2678
Unfälle herbeigeführt worden unter ihnen 80 mit tötlichem Aus
gang Der Miniſter ſtellt eine ſorgfältige Erwägung von Maß
regeln gegen das ſchnelle Fahren der Kraftfahrzenge in Ausſicht
Man werde ſich mit der Zeit ebenſo wie man ſich an das Fahr
rad gewöhnt habe auch mit dem Automobil abfinden

Prinz Schöngaich Carolath beſpricht die Antomobilfrage Auf
unſeren Chauſſeen übt das Automobil eine Art Herrenrecht
aus und wir die wir die Chauſſeen gebaut haben ſind auf die
Chauſſeegraben angewieſen Mir liegt jede Animoſität gegen
die Automobile fern ich freue mich über das Aufblühen der
Automobilinduſtrie ich betrachte das Automobil als das Gefährt
der Gegenwart und noch mehr der Zukunft Das hindert aber
nicht gegen Ausſchreitungen der Automobile Front zu machen
und Maßnahmen dagegen zu verlangen Das Reichsamt des
Jnnern kann dagegen nichts tun das iſt Sache der Einzelſtaaten
Jch habe bereits im Februar 1904 mit meinen Freunden im
Reichstage eine Reſolution eingebracht und neben dem Erlaß
eines Haftpflichtgeſetzes ſür Automobile den Erlaß von
Polizeiverordnungen in allen Staaten verlangt Mit der
Frage der Haftpflicht hat ſich der Reichstags 1906 beſchäftigt
der Entwurf iſt einer Kommiſſion überwieſen worden die die
erſte Leſung beendet hatte als der Reichstag aufgelöſt wurde
Leider iſt in dieſer Seſſion ein neuer Entwurf nicht eingebracht
Die Statiſtik des Miniſters bezog ſich auf Berlin aber Berlin
iſt nicht maßgebend denn hier ſind die Pferde an die Automobile
gewöhnt Sehr richtig Eine Statiſtik für das platte Land
würde ein ganz anderes Reſultat liefern Sehr wahr Die
Rede des Grafen Mirbach erinnert mich daran daß Schopen
hauer ſich einmal über das Blaſen der Poſtillone beſchwert hat
Was würde Schopenhauer wohl fagen wenn er heute das Tuten
der Automobile hört Heiterkeit Es gibt ſehr wohl Mittel
dagegen die durchaus nicht koſtſpielig ſind Das Polizei
präſidium ſollte einmal dieſe Mittel prüfen Wie ſoll denn heute
das Publikum ſich Sonntags im Freien erholen wenn ſolche
Anforderungen an ihre Gehör und Geruchsnerven geſtellt
werden Die Chauffeure müßten wie in Paris und anderen
Orten von beſonders dazu angeſtellten Beamten geprüft werden
Es gibt zu viel Chauffeure die keinen Beweis für ihre Be
fähignng erbrcht haben An der Koſtenfrage kann das doch nicht
ſcheitern Von hohem Jntereſſe und großer Tragweite iſt das
letzte Reichsgerichtserkenntnis es ſtellt höhere Anforderungen an
die Automobiliſten als wir ſie in der Automobilkommiſſion des
Reichstags verlangt haben Jch hoffe daß wir zu einer ver
nünftigen Geſetzgebung kommen Jch kann mich nicht auf den
Standpunkt ſtellen daß ſich das mit der Zeit ſchon von ſelbſt
finden wird Verlaſſen wir uns nicht zu ſehr auf die Zeit
ſondern legen wir ſelbſt tatkräftig Hand ans Werk Wir müſſen
verlangen daß Leben und Geſundheit der Mitmenſchen mehr ge
ſchützt wird als heute Beifall

Der Etat des Miniſteriums des Jnnern wird erledigt
Hiexauf vertagt das Haus die Veratung des Kultusetats auſ

12 er Zeee ſtehen noch kleine Vorlagen und
titionen auf der Tagesordnung

Schluß 5 Uhr

geiſteskranke

die Agenten ſeien

Waffen die Bewerber um dieſe Verkauſſtellen müſſen Staats

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

empfing geſtern in Wien den Fürſten Wilhelm von Hohenzollern
der für die Verleihung des Ordens des goldenen Vließes ſeinen
Dank abſtattete Abends fand beim Kaiſer in Schönhbrunn eine
Tafel ſtatt woran die bayeriſchen Prinzen Leopold Georg und
Konrad Fürſt Wilhelm von Hohbenzollern der deutſche Botſchafter
der öſterreich ungariſche Miniſter des Aeußern und hohe Hof
würdenträger teilnahmen

Ein Vertrauensvotum für die belgiſche Regierung
Nach langer Beratung über die Geſcetzmäßigkeit der Zurück

ziehung des Berggeſetzes verwarf die belgiſche Deputiertenkämmer
geſtern die einen Tadel der Regiorung ausſprechende Tages
ordnung Janſon in der die Zurückziehung des Geſetzentwurfs
als eine Beleidignng des Parlaments dargeſtellt wird und nahm
mit 79 gegen 68 Stimmen eine von dem Abgeordneten Woeſte
beantragte Tagesordnung an in der die Zuſtimmung zu der
Erklärung der Regierung zum Ausdruck gebracht wird Die

ding der Miniſterialerklärung wurde auf Freitag ver
choben

Der Kampf um Clemencean
Die weitere Debatte über die Syndikatsfrage und die all

gemeine Politik wurde in der franzöſiſchen Deputiertenkammer
am Mittwoch auf Freitag 0heute vertagt

Zum franuzöſiſch japaniſchen Abkommen
Die meiſten Newyorker Zeitungen äußern ſich der Magdeb
Ztg zufolge über das franzöſiſch japaniſche Abkommen un
freundlich da es den Jntereſſen Amerikas ſchädlich ſei Mehrere
Blätter befürworten einen deutſch amerikaniſchen
Vertrag als Gegengewicht gegen Japans Verträge mit Eng
land und Frankreich

Der Fürſt von Monnco
Der Pariſer Figaro teilt mit daß der Entwurf eines Denk

mals für den Fürſten von Monaco das auf Anregung des
Deutſchen Kaiſers und in Gemeinſchaft mit ihm die anderen
Souveräne Europas ihrem gelehrten Kollegen im Vorſaal des
vom Fürſten Albert geſtifteten Muſeums für Meereskunde er
richten wollen vollendet worden ſei Jm Atelier von Denys
Puech habe geſtern der deutſche Botſchafter den Entwurf be
ſichtigt Der Fürſt ſei auf der Brücke ſeiner Jacht Prineeſſe
Alice dargeſtellt das Fernglas in der Hand den Blick nach
denklich ins Weite gerichtet

Ein neuer Pogrom in Nußland
Das Städtchen Nemiroff im Gonvernement Grodno wurde

in Brand geſteckt Als Täter gelten die dortigen Mitglieder
der ſchwarzen Hundert die wahrſcheinlich einen Juden
pogrom in Szene ſetzen wollten

Die ruſſiſchen Wirren
Bei der Feſtnahme eines Verbannten Morobiew im

Koſakendorfe Kaukaskaig verwundete dieſer den Gehilfen des
Gemeindevorſtehers durch einen Piſtolenſchuß Die Menge
tötete darauf Morobiew Gleichzeitig verübte ſie durch mehrere
Raubverſuche gereizt Ausſchreitungen tötete 21 des
Raubes verdächtige Perſonen und zerſtörte acht Häuſer Militär
iſt abgeſandt worden um die Ordnung wieder herzuſtellen

Die Gefängnnisgränel in Rußland
Der vom Kriegsgericht in Odeſſa zum Tode verurteilte

16jährige Korobkow wurde auf die Fürſprache des Depu
tierten Pergament in Petersburg begnadigt Korobkow wurde
im Gefängnls von Kriminalverbrechern getötet Die Täter
blieben un bekannt

Die deutſche Petersb Zta entnimmt dem Towariſchtſch
folgende Statiſtik über die Tätigkeit der Standge richte vom
2 Sept v J bis zum 3 Mai d an welchem Tage die
Standgerichte außer Tätigkeit geſetzt wurden Nach dieſer
Statiſtik wurden zum Tode verurteilt und hingerichtet
1144 Perſonen zu unbefriſteter Zwang s arbeit wurden ver
urteilt 79 zu befriſteter Zwangsarbeit 250 zu anderen Frei
heitsſtrafen 443 Perſonen Nach dem Charakter des Verbrechens
wurden beſtraft 697 Perſonen wegen Meuterei 500 wegen
terroriſtiſcher Handlungen gegen die Polizei die Adminiſtration
und das Militär ſowie wegen bewaffneten Widerſtandes 123
wegen Zugehörigkeit zur Kampforganiſation 86 wegen Agrar
unruhen 439 wegen bewaffneten Raubüberfalles 99 wegen
anderer Verbrechen Von dieſen Urteilen entfielen auf Fin
land 104 die Oſtſeeprovinzen 378 darunter 324 Todes
urteile Polen 232 darunter 212 Todesurteile den Kan
kaſus 251 darunter 195 Todesurteile Jekaterinoslaw 106
darunter 103 Todesurteile Cherſſon 50 Kiew 23 das Gevdiet

der Don Koſaken 25 Moskau 27 St Petersburg 22 darunter
20 Todesurteile Kronſtadt 6 Taurien 14 Wilna und Grodo 7
Tſchernigow 5 Minsk 9 Charkow 3 Mohilew 3 Twer 1
Poltawa 1 Sibirien 96 Zentralaſien 13

Neue Sturmzeichen in Marokko
Jn Tanger ſind beunruhigende Gerüchte im Umlauf nach

denen der Rahnmna Stamm einer der mächtigſten im
Diſtrikt von Marrakeſch ſich ohne Blutvergießen der Stadt
Marrakeſch bemächtigt und Muley Hafſid benachrichtigt
haben ſolle daß der Stamm die Stadt in Beſitz behalten wolle
bis alle ſeine Forderungen erfüllt ſeien Den Europäern ſei eine
14tägige Friſt zur Räumung der Stadt gegeben unter Zuſicherung
freien Geleites bis zur Küſte Die Rahmnas verlangten daß die
bewaffneten Wachen aus der Stadt zurückgezogen und daß die
Unterſuchung gegen die wegen der Ermordung des Dr Mau
champs Verhafteten in Marrakeſch geführt werde Ferner ver
weigerten ſie die Anerkennung Ben Ghazis des früheren
Gouverneurs von Tanger als Paſcha von Marrakeſch mit der
Drohung daß falls Ben Ghazi Saffi wo er ſich jetzt aufhält
verlaſſen ſollte alle Stämme ſeinem Durchzug gewaltſamen
Widerſtand entgegenſetzen würden

Nach Prüfung der Antwort des Maghzen auf die fran
zöſiſchen Beſchwerden hat die franzöſiſche Regierung den Ge
ſandten in Tanger Regnault aufgefocdert von den bereits ver
ſprochenen Punkten der Genugtunng Akt zu nehmen Die
Regierung hat ihrer Anweiſung an Regnault aber die Be
merkung binzugefügt daß keinerlei Unterhandlung
möglich ſei bevor nicht alle Forderungen ohne Aus
nahme bewilkigt worden ſeien Die franzöſiſche Regierung
hat den Vorſchlag des Maghzen es möge eine Kommiſſion er
nannt werden die die Grenze der Stämme Mauretaniens feſt
ſetzen ſoll als exorbitant abgelehnt Die Antwort der
franzöſiſchen Regierung iſt in der letzten Woche abgeſchickt
worden und mußte um den 6 Mai herum in Fez eintreffen

Das diplomatiſche Korps und Vertreter des Sultans in
Tanger haben das Reglement über den Verkehr mit
Jagd und Luxuswaffen endaültig feſtgeſtellt Danach
bat jedes Land das Recht auf eine Verkaufsſtelle gusländiſcher

Die Büragſchaftsleiſtung iſt auf 1000 Duros Gold feſtgeſetzt
Lizenz gilt auf 3 Jahre und kann im Falle von Krie Die
Unruhen ſowie als Strafe zurückgezogen werden W oder
findet eine Reviſion der Verkaufsſtellen ſtatt Die Zahna
Waffen iſt einer Beſchränkung unterworfſen der

Dr Theodor Barth
iſt in New York angelangt 50 hervorragendeamerikaniſchen Preſſe geben ihm auf Anregutg Vicathtetter der

Evening Poſt in den nächſten Tagen ein Bankett on der
Das argentiniſche Parlament

iſt am Mittwoch in Buenos Aires mit einer Botſchaft des Przſidenten Alcorta eröffnet worden Die Botſchaft betont r
innere Schuld werde 88,243,000 Peſos Papier und 3,700,000 die
Gold nicht überſchreiten Der Umlauf von Schatzwechſein
verringert worden Die konſolidierte auswärtige Schuld e el
324,333,000 Peſos Gold geſunken Der Fonds für die Papier
geldkonverſion belaufe ſich auf 18,762,000 Peſos Gold Die Zu
der Schulen vermehre ſich und der Elementar unterricht be
ſich immer mehr aus Das Land ſei gegen eine Jnitiative
der Rüſtungsfrage aber ſolange die von dem Wohlſtand d
Volkes zu fordernden Opfer nicht allzu groß ſeien werde de
Beſtand des Heeres und der Marine aufrecht erhalten werde
zur Erfüllung ihrer Aufgabe der Wahrung des Friedens un
der Sicherheit des Landes Die Botſchaft ſtellt weiter feſt da
der landwirtſchaftliche Reichtum Argentinfens ſich
den letzten fünf Jahren ver doppelt habe Schließlich wit
der Bau von Eiſenbahnen und Kanälen in Patagonien zu
Förderung der Schafzucht empfohlen it

Provinzialnachrichken
M Gutenberg 9 Mai Feuer Jn der Nacht zumDonnerstag entſtand gegen I1 Uhr auf noch unaufgeklärte

Weiſe in der Scheune des Landwirts Heinrich Deparade
ein großes Fenuer das in kurzer Zeit die Scheune mit ſämt
lichen Vorräten und Maſchinen vernſchtete Es wird Brand
ſtiftung vermutet Am Himmelfahrtstag war man noch immer
bei den Löſcharbeiten da unter dem feſtliegenden Schutt immer
aufs neue die Flammen hervorzüngelten

8 Helbra 10 Mai Einbruchsdiebſtahl Jagd
verpachtung Jn die an der Helbra Volkfſtedter Chauſſee
ſtehende Schankbude der Frau Schwale iſt in der Nacht zun
Mittwoch ein Einbruchsdiebſtahl verübt Die Spitzbuben allem
Anſchein nach waren es mehrere ſind nicht durch die Tür
ſondern durch die Klappe nachdem ſie die Schrauben gelöſt ein
geſtiegen und haben an der Kellertür die ſie ebenfalls nicht zy
öffnen vermochten die Backſteine ausgebrochen Die ganze
Arbeit muß geraume Zeit erfordert haben Geſtohlen wurden
zwei Bierſäſſer und mehrere Bierflaſchen Frau Schwale
ſetzt auf die Ermittelung der Täter eine Belohnung von 20 M
aus Bei der zur Verpachtung gekommenen Gemeindejagd gab
Oberleutnant Spielberg von hier das Höchſtgebot von 360 M
ab und erhielt da ein weiteres Gebot nicht abgegeben wurde
den Zuſchlag

Quedlinburg 10 Mai Ein Schadenfeuer wurde
durch einen 3 jährigen Knaben verurſacht der auf der Feldmarl
links der Bode in Näbe einer Scheune mit Streichhölzerr
ſpielte und dabei die Scheune in Brand ſetzte wodurch die
Strohvorräte und auch zahlreiches in der Scheune unter
gebrachtes Handwerkszeug vernichtet wurden Für den Beſitzer
ſtellt ſich inſofern ein empfindlicher Verluſt heraus als er un
verſichert war

e Vom Brocken 8 Mai Witterungsbericht Jm
allgemeinen haben wir ſeit Anfang der Woche prachtvolle tell
weiſe klare Sommertage zu verzeichnen wie ſelten im Monat
Mai Bei fortgeſetzt ſteigendem Barometer herrſchte am 6 und
7 ruhiges heiteres und warmes Wetter die ſchon am Monte
nachmittag mäßige Luſtbewegung ſchwächte ſich am Dienstag zu
leichten veränderlichen Winden ab und Mittwoch früh wehte
ein ſchwacher Süd mit nur 4 Meter Geſchwindigkeit in der
Sekunde Bei dem mäßig bewölkten Himmel kam die Sonnen
ſtrahlung voll zur Geltung die Lufttemperatur ſtteg infolgedeſſen
weiter am 6 auf 16,5 Grad am 7 auf 18,1 Grad mithin
war geſtern der wärmſte Tag in dieſem Jahre Am Dienstag
war die Fernſicht von einer ſeltenen Deutlichkeit Jn die Natur
kommt endlich neues Leben es zeigen ſich die erſten grünen
Grasſpitzen und einzelne Blüten Heute vormittag gegen
9 Uhr entſtand am Südabhang der Brockenkuppe jedenfalls
durch Funken der Lokomotive in den verkrüppelten Tannen
Feuer Da es ſofort gemeldet wurde ſind nur ungefähr
2 Morgen vernichtet worden bei Sturm wäre das Brocken
hotel durch Flugfeuer in großer Gefahr geweſen Nachdruch
auch auszugsweiſe verboten

Perſonal Nachrichten Dem Oberlehrer an der Königin
Luiſe Schule in Erfurt Auguſt Hoffmann iſt der Charakter als Profeſſor
verliehen worden Der Regierungsbauführer des Hochbaufaches Otto Brauer
zu Braunſchweig iſt zum Regierungsbaumeiſter ernannt worden Der Re
gierungsbaumeiſter des Hochbaufaches Trautwein iſt von Pyrmont nach
Wittenberg der Meliorationsbauinſpektor Döhn von Erfurt als Vorſteher
des Meliorationsbauamtes nach Trier verſetzt

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Beamte der Militär VerwaltuugSch ie le Dolch Ober Jntend Sekretäre von der Jntendantur des 4 Armee
korps der Charakter als Rechnungsrat verliehen Volland Oberveterinär
tm 3 Schleſ Drag Reg Nr 15 zum 1 Thür Feld Art Reg Nr 19 ver
ſetzt Semmler Unterveterinär im 2 Thür Feld Art Reg Nr 55 zum
Oberveterinär ernannt

Altenburg 10 Mai Landgerichtspräſident a D
Geb Juſtizrat Friedrich Edmund Pilling iſt am
Dienstag geſtorben

Eine aufregende SzeneSalzungen 10 Mai
ſpielte ſich am Sonntag in dem kurz nach 9 Uhr abends hier
fälligen Perſonenzuge ab Nachdem der Zug Wernshauſen ver
iaſſen öffnete ſich in einem Frauenabteil 3 Klaſſe eine Dame
mittels eines Taſchenmeſſers die Pulsadern Die entſetzten Mit
reiſenden zogen ſofort die Notleine worauf der Zug zum Stehen
gebracht wurde Der Schwerverletzten wurde vom Zugperſona
ein Notverband angelegt

Jlmenan 10 Mai Feuer brach am Dienstag morae
in Stützerbach im Gaſthofe Zum großen Rabental r
durch das ſämtliche Stallungen und der größte Teil der Firſ
ſchaftsgebäude eingeäſchert wurden Die Entſtehungsurſache
noch unbekannt

Leipzig 10 Mai Eine Familientragödie iel
ſich geſtern mittag im Grundſtück Dresdener Straße 4
Der 45 Jahre alte Schuhmacher Joppig der ſeit einem Vier
jahr von ſeiner Familie getrennt lebte brachte ſeiner in dem
wähnten Hauſe wohnhaften 35jährigen Ehefrau einen Revo wen
ſchuß in die linke Bruſtſeite bei Hierauf ſchoß der eern
ſich ſelbſt eine Kugel in den Kopf Die beiden Verletzten wurrn
nach dem Krankenhauſe St Jakob gebracht wo der Mann
Nachmittag verſtarb Die Verletzung der Frau ſoll nicht e
gefährlich ſein Die Eheleute lebten ſchon einmal früher 5 Ja
getrennt ſie verſöhnten ſich aber ſpäter wieder

Leipzig 10 Mai Vergiftunqg Einbruchsdieß
ſta hl Jn Lindennaundorf verſchied die Frau des Gutsbeſibn
Frommhold geb Damm infolge Vergiftung Das Ehepaar We

lüngefähr ein halbes Jahr verheiratet Jn Gauttzſch w un
nachts ein bedeutender Einbruchsdiebſtahl in dem zurzeit
bewohnten Herrenhaus des Ritterguts ausgeführt Es ſind ein
zwei große ſilberne ſiebenacmige Leuchter 1500 M well ſen
ſilbernes Tintenfaß verſchiedene ſilberne Tabletts Wo ge
Kleidungsſtücke c geſtohlen worden Der Geſamtwert der

angehörige des Landes von dem ſie präſentiert werden ſein ſtohlenen Sachen beziffert ſich auf ca 3500 M
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x Veipzig Mak Der Turmknopf des alten Leipz Ter Räthanuſes Bei dem zur Zeit im Gange befindlichen
Erneuerungsbau des alten Leipziger Rathauſes iſt die Wetter
ſahne auf dem Turm ſamt dem Turmknopf abgenommen worden
um gleichfalls renoviert zu werden Letzterer bildet eine kupfer
pergoldene Hohlkugel von 70 em Durchmeſſer Man hat ſie ge
öffnet und darin drei ant verlötete kupferne Büchſen gefunden P
welche die Jahreszablen 1573 1672 und 1744 trugen Sie ent
hielten ein Anzahl goldene und ſilberne ausgezeichnet erhaltene
Münzen aus jener Zeit die ſämtlich ſehr koſtbar und ſelten ſind
und eine auf Pergament geſchriebene Urkunde vom Jahre 1557
mit der eigenhändigen Unterſchrift des Erbauers des Rathauſes
Hieronymus Lotter Er macht in der Urkunde in ausführlicher

Weiſe i erpr über den Bau ſowie ſeine ſonſtige umfang
e Bautätigkeltiinsburg in Sachſen und hat ferner die Pleißenburg in

Seipziag die vor einigen Jahren niedergeriſſen worden iſt durch
Anbau von Baſtionen und Mauern vergrößert Das alte Rat
haus wurde anno 1556 von Lotter in ſeinem jetzigen Umfange
unter Benutzung eines Teils der alten Gründe und etlicher
Mauerwerke wie es in der Urkunde heißt in nur 9 Monaten
hergeſtellt Daß infolgedeſſen das alte Gebäude jetzt außer
ordentlich baufällig iſt und faſt völlig neu errichtet werden muß

ein Bau welcher der Stadt etwa eine Million koſtet iſt
erklärlich Unter den gefundenen Münzen befand ſich auch eine
ſchöne ſilberne Medaille mit dem kräftig modellierten Kopf Lotters
Sie ſtammt aus dem Jahre 1544 und beweiſt einen hohen Stand
der damaligen Goldſchmiedekunſt in Leipzig Auf ihrem Revers
zeigt die Medaille die erhabene modellierte Geſtalt der Vergänglich
keit mit der Umſchrift Sieh Menſch bedenk das Ende Eigent
lich iſt es Schade daß dieſe wertvollen Zeugen aus Leipzigs
Vergangenheit wieder in den Turmknopf gelegt werdeu ſollen
ſtatt fie einem Muſeum einzuverleiben

Runſt und Wiſſenſchaft
Marmoreks Autituberknloſe Sernum

Am Mittwoch abend ſprach in der Berliner Mediziniſchen
Geſellſchaft Dr Alexander Marmorek über ſein Anti
tuberkuloſe Serum das er vor etwa vier Jahren entdeckt
hat Als er damals in der Akademie der Medizin in Paris
einen Vortrag über ſeine neue Entdeckung hielt fand er viele
Gegner Erſt im Laufe der Jahre ergaben Nachprüfungen ſeiner
Entdeckung daß mit dem Serum tatſächlich Erfolge zu erzielen
ſeien Ein großes Hindernis für die Anerkennung war der
Umſtand daß bei der Einſpritzung dieſes Mittels unter die Haut
unangenehme Nebenwirkungen insbeſondere heftige Schmerzen
auftraten Marmorek hat daher die Anwendungsweiſe erheblich
geändert und empfiehlt vor allem die Einſpritzung des Serums
vom Darme aus Jn Betracht kommen Hauptſächlich ſchwere
und mittelſchwere Fälle von chirurgiſcher Tuberkuloſe alſo
Knochen und Gelenkerkrankungen tuberkulöſe Eiterungen und
Fiſteln uſw Jn letzter Zeit hat Marmorek ſein Serum dadurch
verbeſſert daß er es zugleich gegen Streptokokken wirkſam
machte Er nennt dies Serum Doppelferum

Die Diskuſſion brachte eine Reihe zuſtimmender Aeußerungen
Dr A Neumann dirigierender Arzt an der chtrurgiſchen
Abteilung des ſtädtiſchen Krankenhauſes am Friedrichshain hat
16 Kinder und zwei Erwachſene mit dem Marmorekſchen Sernm
behandelt meiſt ſchwere oder mittelſchwere Fälle und bei der
Kürze der Behandlung zwar keine auffallende Beſſerung aber
auch keinerlei Schädigungen feſtſtellen können Er hält weitere
Verſuche für durchaus gerechtfertigt Jn der unter Leitung von
Profeſſor Sonnenburg ſtehenden chirurgiſchen Klinik des
Moabiter Krankenhauſes iſt das Serum ſeit zwei Jahren in
Gebrauch Man beobachtete in vielen Fällen eine Verkleinerung
und völligen Schluß von Fiſteln Abnahme von Eiterungen uſw
Auch ein Frauenarzt Dr Th Landau konnte in drei Fällen
von tuberkulöſen Frauenleiden einen günſtigen Verlauf der
Erkrankung unter dem Einfluſſe des Sernms konſtatieren
Weitaus am günſtigſten äußerte ſich der Leiter der Orthopädiſchen
Univerſitätsklinik Prof Hoffa Er beobachtete auch in ſolchen
Fällen von Knochen und Gelenktuberkuloſe die jeder anderen
Behandlung jahrelang trotzten eine erfreuliche Einwirkung auf
den Krankheitsprozeß und er zeigte einige Kinder die verblüffende
Heilungsreſultate aufwieſen Allerdings empfiehlt er das Mar
morekſche Serum vorderhand ſtets in Verbindung mit den anderen
üblichen Mitteln und Methoden zur Anwendung zu bringen
Un günſtige Beobachtungen teilte Dr A Meyer mit der
drei Fälle von Kehlkopftuberkuloſe ſich unter der Wirkung des
Serums verſchlimmern ſah und Prof Stadelmann vom
Städtiſchen Krankenhauſe am Friedrichshain der allerdings
ſchon vor drei Johren in fünf Fällen von Lungenſchwindſucht
wenig erfreuliche Reſultate zu verzeichnen hatte

Jn derſelben Sitzung machte Herr v Türcke Wlien eine
ſehr bedentſame Mitteilnug über die Erkennung der
Tuberkuloſe Er ging bei ſeinen Unterſuchungen von der
Schutzpockenimpfung aus Hier verhält ſich die Reaktion nach
der erſten Jmpfung anders als bei der Wiederimpfung
Während bei der erſten Jmpfung in den erſten zwei Tagen
ſich noch keinerlei Veränderung an der Jmpfſtelle zeigt ſehen
wir bei der Wiederimpfung ſchon innerhalb 24 Stunden die
Reaktion in Geſtalt einer Rötung auftreten Mit anderen
Worten ein Organismus der inverhalb 24 Stunden
reagiert muß ſchon einmal eine Jmpfung durchgemacht
haben Dieſes Prinzip läßt ſich auch auf die Tuber
kuloſe und auch auf andere Jnfektionskrankheiten übertragen
Jmpft man nämlich ein tuberkulöſes Kind mit Tuberkulin ſo
entſteht an der Jmpfſtelle innerhalb 48 Stunden ein kleines
Bläschen während bei geſunden Kindern dieſe Reaktion ausbleibt
Für Erwachſene iſt allerdings dieſes diagnoſtiſches Mittel nicht
anwendbar weil faſt alle Menſchen einmal in ihrem Leben
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Lotter iſt auch der Erbauer des Schloſſes B

tubeknlös infizlert geweſe ſind und ſomit alle Erwachſene poſitivreagieren Wort aber haben wir für das Sänglingé b Se
Kindesalter in dieſer Entdeckung eine wertvolle Bereicherung der
kliniſchen Diagnoſe zu ſehen

Endlich iſt zu berichten daß es Prof Schmorl Dresden
gelungen iſt den Erreger der Syphilis sSplrochaete
allin im Gewebe nachzuweiſen und zwar nach einerbisher noch nicht bekannten Methode Damit ſind die letzten

Zweifel bezüglich des Erregers der Syphilis beſeitigt

Die angeblichen Umwälzungen in der chirurgiſchen Univerſitätsklinik zu Berlin Zu den Aufſehen erregenden Bee über
arundſtürzende Veränderungen in der Berliner chirurgiſchen
Univerſitätsklinik deren Urheber der neuernannte Leiter Geheimrat

ier Bonn ſein ſollte meldet die Jnformation nach Er
kundigungen an Ort und Stelle Es entſpricht nicht den Tat
ſachen daß ſämtlichen Aſſiſtenten aus der Bergmannſchen Schule
von Geheimrat Bier gekündigt worden iſt Vielmehr hat der
bisherige 1 Aſſiſtent Ernſt v Bergmanns Prof Borchardt
ſchon vor Ernennung des Geheimrat Bier ſeine Stellung an
der Klinik aufgegeben aber nur weil er zum Virchow
Krankenbaus in Berlin übergetreten iſt Ein anderer
Aſſiſtent übrigens ein Verwandter Ernſt v Bergmanns hat gleich
falls aus eigener Jnitiative die Klinik verlaſſen und die Aſſiſtenz
eines anderen Chirurgen übernommen Zwei Aſſiſtenten unter
ſieben den Doktoren Coenen und Bockenheimer iſt aller
dings von Geheimrat Bier gekündigt worden Dies geſchah aber nicht
aus irgend welchen Gründen perſönlicher Art ſondern lediglich
deshalb um Platz für Biers eigene in ſeiner Schule erprobte
Kräfte zu ſchaffen Es muß beſonders darauf hingewieſen
werden daß mit dem Wechſel in der Leitung einer chirurgiſchen
Klinik gewiſſermaßen ein Wechſel der Methode verbunden iſt
Dieſer Wechſel in der mediziniſchen Schule legt es nabe
beſonders diejenigen Kräfte heranzuziehen welche ſozufagen in
dieſer Schule aufgewachſen ſind Ganz unrichtig iſt es daß dem
Wärterperſonal wie das Gerücht ging gekündigt worden
iſt Jm Gegenteil beſteht die Abſicht das wohlgeſchulte Perſonal
deren einzelne Angehörige ſich vorzüglich bewährt bhaben in
ihren Stellungen zu belaſſen Geheimrat Bier der ſowohl in
Vonn als auch in Greiſswald ſeinem früheren Wirknnaskreiſe
allgemeine Sympathien beſitzt befindet ſich zur Zeit noch in
Bonn und wird ſicherlich noch perſönlich den unerquicklichen
Gerüchten die ſchon vor Beginn ſeiner Berliner Tätigkeit laut
werden entgegentreten

Die Salome in Paris Auch die geſtrige Erſtaufführung
der Salome von Richard Strauß bei welcher ebenſo wie
bei der Generalprobe durchweg in dentſcher Sprache geſungen
wurde ſand eine enthuſiaſtiſche Aufnahme Richard
Stranuß der wiederum das Orcheſter dirigierte mußte zum
Schluß auf der Bühne erſcheinen und dankte umgeben von den
Darſtellern für die ihn dargebrachten Beifallskundgebungen
Lebhafteſte Anerkennung wurde auch der von dem Oberregiſſeur
der Kal Oper in Stuttgart Dr Hans v Löwenfeld geleiteten
meiſterhaften Jnſzenierung zuteil

Der Salon der Humoriſten iſt das Neueſte in unſerem Zeit
alter der Kunſtausſtellungen Er wird in kurzem in den Champs
Elyſées in Paris eröffnet werden Eine Reihe angeſehener
Schriftſteller und Herausgeber der bedeutendſten Witzblätter
verſchiedener Länder hat ſich zur Unterſtützung der Jdee bereit
erklärt und auch ein künſtleriſches Komitee hat ſich gebildet zu
dem die bekannteſten humoriſtiſchen Zeichner in Frankreich
u a Caran Ache Guillaume Sem Leéandre Chéret und
Willette gehören Der Salon der am 25 Mai eröffnet
werden ſoll ſoll etwa 300 Werke von ſatiriſchen Zeichnungen
aus Paris London Berlin München und St Petersburg
enthalten

Der Wiener Männergefangverein in New York Das erſte
Konzert des Wiener Männergeſangvereins in New York war
ein ſehr großer Erfolg Alle Plätze waren im Vorverkauf ver
ariffen Der Verein ſang unter teilweiſer Begleitung des
Philbarmoniſchen Orcheſters zwölf Nummern welche die Zu
hörer zur Begeiſterung hinriſſen Vornehmlich gut gelangen
Brahms Wiegenlied ferner Heubergers Tiroler Nachtwache
Othegravens Leiermann das Volkslied Der Scherenſchleifer
und Strauß Wein Weib und Geſang Dieſe Nummern
wurden ſtürmiſch da capo verlangt welchem Verlangen der
Verein entſprach Am Schluß wurden den Sängern große
Ovationen dargebracht beſonders den Dirigenten Kremſer
und Heuberger Die Blätter bezeichnen das Konzert als ein
in New York einzig daſtehendes künſtleriſches Ereignis

p Hochſchulnachrichten Zum Kurator der Univerſität Bonn
ſoll der Landrat a D Guſtav Ebbinghaus aus Köln aus
erſehen ſein Die Kuratorſtelle der rheiniſchen Hochſchule iſt ſeit
dem Ableben Exzellenz von Rottenb urgs unbeſetzt

eb Bühnenchronik Regiſſeur Baſil teilt mit daß er nicht
für den Direktorpoſten am Magdeburger Stadttheater kan
didiert hat ſondern weiter am Münchener Hoftheater ver
bleibt

r Kleine Mitteilungen Jn der fürſtlichen Amalien
Stiftung zu Deſſau wurde von Maler Schulze Roſe in einem
Bild deſſen Urheber bis jetzt unbekannt war, ein echter
Rembrandt entdeckt Villa Weſendonckam Traunſee
die Beſitzung der Freundin Richard Wagners iſt in das
Eigentum eines Wiener Großinduſtriellen übergegangen

Standesamtkliche Nachrichten
Standesamt Haile N Buraſtr 38 8 Mai

Aufgeboten Friſeur Klaus Reuter und Helene Sennewald
Reilſtr 133 und Krauſenſtr
Ehe chließungen Fabrikarbeiter Otto Schönbrodt und Helene

Batigt

Oſterloh Weißenburgſtr 7 und Burgſtr 54 Arbeiter Hermann

Wolle

Seide

Leinen
Reise Kostüme

Pongeè

und Franziska Werner Vöckflx 5 und Albrecht
raße 12

Geboren Sanitäts Sergeant im Füſ Regt 36 Max Engler
Horſt Kurfürſtenſtr 80 Arbeiter Otto Herrmann Zwill

Max und Paul Trothaerſtr 78 Straßenbähnſchaffner Panl
Richter Paul Felſenſtr 1b Maſchinenputzer Guſtav Kluge

Liesbeth Eichendorffſtr
Geſtorben Rentiere Amalle Mörtzſchke 89 J Fleiſcher

ſtraße 37 Bürgermeiſter a D Otto Fleiſcher 50 J Kaiſer
ſtraße 24 Maurers Traugott Bär Ehefrau Karoline geb
Kreidel 43 J Bismarckſtr 21

Standesamt Halle Steinweg 8 Mai
Geboren Schriftſetzer Karl Eckert Werner Beeſenerſtr

Mechaniker Louis Städel Max Pfälzerſtr Schirrmann
Otto Thielecke Otto Sagisdorferſtr Hilſsprediger Her
mann Schwahn Wolfgang Steinweg 16 Drechslermeiſter
Adolf Heynemann Hans Oleariusſtr Schneider Herm
Deutſchbein Willy Forſterſtr 21 Obervoſtaſſiſtenten Hugo
Bock S Herbert Forſterſtr Arbeiter Hermann Butterling

Margarete Mansfelderſtr 47 Vermeſſungstechniker Max
Schultze Fritz Büſchdorferſtr Kellner Robert Koch
Johanne Martinſtr Kaufmann Otto Böhme HeinzDelitzſcherſtr 23

Geſtorben Stadtrat a D Paul Colla 79 J Niemeyerſtr 24
Arbeiter Franz Krämer 40 J Albert Schmidtſtr Bergmann
Wilhelm Schorſtein 50 J Klinik Schuhmachermeiſter Karl
Elias 73 J Klinik Gutsbeſitzer Otto Danderſtedt totgeb
Klinik Kupferſchmieds Guſtav Weilert Ehefrau Amalie geb

Kizio 56 J Klinitk Schloſſers Richard Weiland Richard
7 Mon Klinik Kaufmanns Friedrich Gleißenring Ebhefrau
Amalie geb Bauer 52 J Siechenhausſtiftuna Rentner Karl
Ohme 78 J Wörmlitzerſtr Tiſchlers Paul Sch mvf T
totgeb Grünſtr 7/8 Arbeiter Wilhelm Henze 58 J Kleine
Steinſtraße Privatmanns Friedrich Trautwein Ebefrau
Wilhelmine geb Helfer 60 J Böllbergerweg 19 Tiſchlers Paul
Steinert Georg 1 J Südſtr 62

Meldungen vom 9 Mai
Anſgeboten Kaufmann und Jngenieur Konrad Stieglitz und

Anna Taubert Caſſel und Charlottenſtr Dekorationsmaler
Friedrich Dönges und Martha Döhler Wegſcheiderſtr 30 und
Bruckdorferſtr

Geſtorben Ww Berta Schweitzer geb Barth 78 J Klinik
Ww Wilhelmine Nette geb Lauterbach 78 J Taubenſtr 21

Auswärtige Aufgebote
Lokomotivhilfsheizer Herm Reinig u Marie Schimpf Leipzig

u Querfurt Maurer Alfred Wundrack u Martha Wetzel
Zeitz Geſchirrführer Ludwig Müller u Anna Hellmuth
Volkſtedt

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

11 Mai Heiter bei Wolkenzug warm etwas Regen
12 Mai Wolkig mit Sonnenſchein warm ſtrichweiſe Ge

witter Regen
13 Mai Wenig verä dert warm ſchwül
14 Mai Heiter bei Wolkenzug warm Neigung zu Gewitter
15 Mai Schwül wolkig teils heiter Gewitter Regen

Meteorologiſche Station zu Halle

8 Mai 9 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,4 754,6Thermometer Celſius 17,7 15,9hiel Feuchtigteit 40 90 67Winde SO 2 S 1Maximum der Tewperatur am 8 Mai 22,4 C
Minimum in der Ziacht vom 8 zum 9 Mai 12,99 C
Nitederſchläge am 9 Mai 7 Uhr morgens 0,0 mm

S 9 Mai 10 Mai9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Mülimeter 757,6 758,5Thermometer Celſius 14,0 13,8el Feuchtigkelt 64 70Wind NW 2 NW 9Maximum der Temperatur am 9 Mai 20,5 0
Dinimum in der Nacht von 9 zum 10 Mai 9,72 C
Niederſchläge am 10 Mai 7 Uhr morgens 0,0 mm

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Jede Mutter ſollte bei Verſtopfung träger Verdauung
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Der Keichskof
Die Rrebs 5Saison hat begonnenie Rrebs eilt

e 4 di4 Stück mittelgrosse Edelkrebse 60 Pf
I e I N10 Krebsschwänze mit Rührei 80 Pf

h mie 15 Krebsschwänze in Dillsauce 80 Pf
e 212 Krebsschwänze mit Stangenspargel 1 M e

all

20 Krebsschwänze mit Majonnaise 1,50 M J
ve

2 Krebspastetchen 80 Pf gHt

Krebsragout 60 Pf De

Krebssuppe 35 Pf
Infolge grösserer Nachfrage werden Edelkrebse von Jahr zu Jahr tenrer Als Ersatz dafür werden jetzt vielfach galizische Krebse verwendet die W

wegen ihrer Minderwertigkeit vor 10 Jahren in Norddentschland überhaupt nicht gegessen wurden Kenntlich sind die galizischen Krebse an der rauhen M
Schale und wenn gekocht an der blassroten Varbe Damit sich meine Gäste selbst darüber ein Urteil bilden können gebe ich auf 4 Stück Edelkrebse m
i galigzischen Krebs gratisawan galisehos Prots 8 Mi o h aa ln d Waldauer Braunkohlen Industrie Aktien Gevsellschafts b n zu Waldau bei Ostorkeld Bez Halle a Snahea a a a er i en e e rer h Ktietor du Köſen ſtatt wozu wid vnſere Aktionäre ergebenſt einladen Dr

Gaſtſpiel des Hamburger S Tagesordnung derMetropol Theaters h 1 Erſtattung des Geſchäftsberichts über das Geſchäſtsjahr 1906/07 Vor ge
Dir ERrnau Ewald legung der Bilanz und Erteilung der Entlaſtung der Verwaltungs ve

Man muß Nur noch wenige Tage 2 Beſchluß über Verwendung des Reingewinnes h
95 3 Wahl von Auſſichtsratsmitgliedern

5 3und D 4 Bad Zur Teilnahme an der Generglverſammlung ſind diejenigen HerrenGotta Doll Oro 89 e il e mge Aktionäre berechtigt welche ihre Aktien bis zum 24 Juni a er bei den
Herren Reinhold SsSteckner Halle a S Kühne Ernesti Zeitzhört und Ovtehde im Vor r Besgehört un von Ogtende e en e e t eheHalle a deponiert habenGr Burleske mit Geſang und l Hnterlegt ſo iſt dies ſicher Fri iſenGermanias Kaplick und Riogokus r n i rn und S hinterlegt ſo iſt dies binnen gleicher Friſt dem Vordederr

von Ernan Ewald H Bungeageſehen haben l
in zweiter C S J

r dDirigent Professor O Reubke Sti g e dam Mittwoch 15 Mail abends 8 Ubr ſ e vKonzert in den Kaisersälen tn rn l u eiſo m er 43 S de zJohannes Brahms e Zart Balkon Möbela Tragische Ouvertüre für Orchester V ar eri U J on 0 0 9b Schſekaaislied für Chor und Orchester Auswürkige Theater Zelte Zeltvunke
e Khapsaodie für Altsolo Männerehor und Orchester Sonnabend rn 1t V 1907 Rolischutzwände Rasenmähmaschinen

a prt 2 Leipzig Neues Theater Ein Sommerm Franz Schubert nachtstraum Altes Theater Der empfiehlt billigſt
Symphonie in O dur für Orchester

Alt Solo Frau Professor Mathilde Schmidt Haym
Orchester Die Kapelle des Füs Rgts Generalfeldmarschall Graf

Blumenthal Magdeb No 36
Karten zu 8,10 2,60 2,10 1,55 und 1,05 Mark sowie BMusikführer mit

Text a 20 Pfg in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch
I Alte Promenade 1a4 Fernspr 1199

Die 23 Jahresverlammlung

blaue Klub Leipziger Schauſpiel 78 o m o Gr Ulrichſtrbans Der Kaufmann von Venedig J l I 1enes Operetten Theater Eentral v 20 a h 3 62
S Theater Couſin Bobby re r m e ehe mPrivat Tanzunterricht eng in großer AuswahlZeit Acd Fröbe l z l d antsce haus R E G ler

n en er arten Ausverkauf von Koſternm u Waseelheus
zu berabgeſetzten PreiſenSpazierstöcke Bernhard Herrmann Sattlermeiſter Gr Branhausſtr 3

der empfiehlt Wer deckt Muſtern e e e SGefängnis Geſellſchaft für die Provinz Sachſen und hin Hentze T andas Herzogtum Inhalt 24 Echmerſnaſe 24 uhrer durch Halle a
findet Donnergtag de Wenn e in Nord T 13 t 9 9Verbhandlungsgegenſtände u a Die LAusweifung als kriminalpolitiſche Den Kindern und ſeine
Maßnahme Alkohol und Verbrechen ein Genug Kaallichen und kädliſchen Einrichtungen

ö i tenXöckers Schwimm u Jadeanstalt er HIausfran ind Anſalten
Mit Unterſtützung des Magiſtrats

heute eröffnet eine Preude und zablreicher Fachmänner herausgegeben

Oarl Köckev vonE Genzmer und Dr G Förtſch
ist ein Kuchen aus Stadtbaurat Stadtrat

m r 5 und 6 Tauſend Mit 14 Vollbildern Stadtplan Karte
Zugaben der Umgegend cZu haben bei Otto Noak Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheftet 80

Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichenGernrode a Harz 7S bbeliebteſte Sommerfriſche des Unter Autoritative Abhandlungen über glle baulichen wirtſchaftlichen
harzes 230 mm ü d M berrliche kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrich
Umgebung billige Wohnungen tungen von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erheben das

h Ausgangspunkt der beliebteſten Harz Werk zu einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

c r a d a iri Halle S Otto Nendelc 222 urg Froſe und Gernrode AlexisS a ge vor Prospekte durch die bad Nordhauſen Anfragen überwWobnungen e beantwortet der g nennenVerſchöuernugsésverein W d
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